
  

  

Nachrichten aus Diessenhofen 

  

Testphase Begegnungszone 
Diessenhofen  

Ab dem 1. Juli 2026 führt der Stadtrat  für eine rund dreimonatige Testphase die 

Begegnungszone in der Altstadt Diessenhofen ein. 

 

Am 27. Mai 2026 fand in der Rhyhalle eine Informationsveranstaltung über die geplante 

Begegnungszone in Diessenhofen statt, an welcher eine stattliche interessierte 

Bürgerinnen und Bürger teilgenommen haben.  

 

Für den Stadtrat steht die Frage im Vordergrund, wie sich die historische Altstadt als 

historisches Zentrum und Begegnungsort langfristig entwickeln soll. 

  

Heute herrscht eine hohe Verkehrsbelastung, welche mit dem Ziel der Belebung der 

Altstadt nicht kongruent ist. Aus diesem Grund soll eine Begegnungszone geschaffen 

werden, um die Aufenthaltsqualität zu steigern. 

  

Um Erkenntnisse über den Verkehrsfluss sammeln zu können, fanden und finden 

Verkehrszählungen statt. 

  

Die Begegnungszone weisen die folgenden Eckdaten auf: Höchstgeschwindigkeit von 20 

km/h, Fussgänger haben Vortritt, Fahrzeuge bleiben erlaubt – der Strassenraum wird aber 

gemeinsam genutzt. 

  

Im Sommer 2026 soll eine Testphase im Gebiet Hintergasse, Hauptstrasse und der 

Schmiedgasse inklusive Querstrassen durchgeführt werden. Während dieser können 

situativ Anpassungen vorgenommen werden. Die Bevölkerung wird zur Mitwirkung 

eingeladen. Rückmeldungen sind bis Ende Oktober 2026 erbeten. Dafür wurde die E-Mail-

Adresse begegnungszone@diessenhofen.ch eingerichtet. Auf der Homepage sind 

sämtliche Unterlagen des Informationsabends unter "Begegnungszone" aufgeschaltet. 

  

mailto:begegnungszone@diessenhofen.ch
https://www.diessenhofen.ch/gemeinde/begegnungszone.html/356


 

 

 

 

 

  

 

20 Jahre Dienstjubiläum von Werner 
Schellenberg 

Am 1. Mai 2006 trat Werner Schellenberg seinen Dienst bei der Stadtverwaltung an. 

 

Seit 20 Jahren unterstützt Werner Schellenberg tatkräftig den Werkhof Diessenhofen. Mit 

viel Ehrgeiz übt er sein Amt als Leiter des Werkhofteams aus. 

 

Der Stadtrat und das Verwaltungsteam schätzen die Zusammenarbeit sehr und danken für 

das grosse Engagement zugunsten unseres Städtchens. Wir wünsche dem Jubilar 

weiterhin viel Freude an seiner Tätigkeit. 

  



 

 

 

 

 

 

 

Trockenheit im Kanton Thurgau 

Infolge Hitze und Trockenheit hat das Departement für Bau und Umwelt entschieden, 

die Wasserentnahme aus Oberflächengewässern zu verbieten. 

 

Die aktuelle Trockenheit im Kanton Thurgau hat sich über mehrere Wochen aufgebaut. 

Bereits Anfang Juni setzte er deshalb den Fachstab Trockenheit ein. Wie Sie sicherlich 

selber schon feststellen konnten, befinden sich die Pegelstände der Fliessgewässer und 

Seen auf einem tiefen Niveau und fallen weiter. Die nationale Trockenheitsplattform 

verzeichnet für die laufende Woche extreme Trockenheit im Kanton Thurgau. Auch für die 

kommenden Wochen ist extreme Trockenheit prognostiziert. Starke Sonneneinstrahlung 



und steigende Temperaturen erhitzen das Wasser in Flüssen und Seen zusätzlich.  

 

Aufgrund der tiefen Wasserstände und der sich anbahnenden Hitzewelle hat das 

Departement für Bau und Umwelt ein Verbot der Entnahme von Wasser aus 

Oberflächengewässern erlassen. Dieses Verbot gilt nicht nur für Bäche, Flüsse und 

natürliche Weiher, sondern auch für künstliche und bewirtschaftete Weiher wie 

Mühleweiher, Fischaufzuchtteiche und der Wasserkraftnutzung dienende Kanäle.  

 

Vom Verbot ausgenommen sind Wasserentnahmen aus Oberflächengewässern, die noch 

über genügend Wasserreserven verfügen. Dies sind zurzeit der Bodensee, der Rhein, der 

Hüttwiler- und der Nussbaumersee. Ebenfalls können Wasserentnahmen aus dem 

Grundwasser oder aus Quellen bis auf weiteres zugelassen werden. 

 

Bis heute mussten jedoch noch keine Einschränkungen des Wassergebrauchs 

ausgesprochen werden, welche den Verzicht auf das Bewässern von Rasen und Garten 

oder das Füllen eines Pools vorschreiben. Von Seiten der Stadtgemeinde Diessenhofen 

empfehlen wir der Bevölkerung trotzdem, achtsam mit dem Trinkwasser umzugehen und 

dieses massvoll zu nutzen. Vielleicht können ja dank Ihres vorausschauenden Verhaltens 

solche Massnahmen verhindert werden. 

 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 

 

 



 

Warnung: Betrügerische Bussgelder-
Mails 

Die Stadtgemeinde warnt zusammen mit der Kantonspolizei Thurgau vor falschen 

Bussgelder-Mails. 

 

In den letzten Tagen wurde die Stadtverwaltung von verschiedenen Personen kontaktiert, 

welche ein Mail erhalten haben, dass sie angeblich die Parkzeit auf Parkplätzen 

überschritten haben sollen. 

 

Dabei handelt es sich um einen Phishing-Versuch von Cyberkriminellen. Die Bevölkerung 

wird zur Vorsicht aufgerufen. 

Die Stadtgemeinde Diessenhofen warnt vor betrügerischen Bussgeldanforderungen und 

erinnert daran: Sie verschickt keine Zahlungsaufforderungen per E-Mail oder SMS. Wer 

bereits Daten eingegeben hat, soll sofort seine Bank informieren und die Karte sperren. 

Verdächtige Abbuchungen sind umgehend der Bank zu melden. 

Weitere Informationen zu aktuellen Betrugsmaschen finden sich 

auf www.cybercrimepolice.ch oder auf der Webseite des Bundesamts für Cybersicherheit. 

 

https://www.cybercrimepolice.ch/


 

Pro Senectute Thurgau sucht Freiwillige 

 

 

Zur Verstärkung des Besuchs- und Geburtstagsdienstes sucht die Pro Senectute Thurgau 

Freiwillige. Möchten Sie älteren Menschen Zeit schenken und Freude bereiten? Mit Ihren 

Besuchen bringen Sie Abwechslung in den Alltag und überbringen zum Geburtstag eine 

kleine Aufmerksamkeit. 

 

Sie sind zuverlässig, einfühlsam und haben Freude am Kontakt mit älteren Menschen. Die 

Pro Senectute Ihnen ein sinnvolles und bereicherndes Engagement sowie eine sorgfältige 

Einführung und Begleitung. 

 

Ist Ihr Interesse geweckt? Dann wenden Sie sich an: 

 

Claudia Winkler 

Koordination Freiwilligenarbeit, Pro Senectute Thurgau 

Telefon 071 626 10 97 

claudia.winkler@pstg.ch 

 

  

 

 

 

  

Öffnungszeiten Stadtverwaltung 
während der Sommerferien 

Während der Sommerferien vom 6. Juli bis 7. August 2026 hat die Stadtverwaltung 

reduzierte Öffnungszeiten. Am Mittwoch bleibt das Rathaus jeweils den ganzen Tag 

mailto:claudia.winkler@pstg.ch


geschlossen. Am Donnerstag schliessen die Schalter um 17.00 Uhr. 

 

Gerne stehen wir Ihnen – nach telefonischer Vereinbarung – auch ausserhalb dieser 

Öffnungszeiten zur Verfügung. Bitte holen Sie Gemeindespartageskarten oder benötigte 

Dokumente rechtzeitig ab. Unser Telefonbeantworter der Hauptnummer 052 646 42 42 

verweist Sie auf die Notfallnummern. 

 

Vielen Dank für Ihr Verständnis.  

 

 

 

 

 

 

  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Ferienpass 

  

 

 

 

 



 

Team aus Diessenhofen ruderte in 
Venedig 

Das Ruderteam aus Diessenhofen nahm an der diesjährigen Vogalonga in Venedig 

teil.  

 

Venedigs legendäre 30-Kilometer-Ruderregatta Vogalonga fand am Pfingstsonntag zum 

50. Mal statt. Zugelassen sind nur mit reiner Muskelkraft betriebene Boote, vom 

Drachenboot über Ruderboote und Kajaks bis zu Stand-Up-Paddelbrettern. Die Stadt und 

die nördliche Lagune werden bis 15.00 Uhr für jeglichen Motorverkehr gesperrt, um den 

gefährlichen Wellenschlag zu reduzieren. Unter die 2282 offiziell registrierten Boote mit 

rund 8000 Personen an Bord mischten sich nach Schätzungen wie üblich 200 bis 500 

unregistrierte Boote, darunter viele Einheimische, die ihre Stadt einen Tag im Jahr ohne 

Motorverkehr geniessen wollen. Nach dem Startschuss im Markusbecken umrundet die 

riesige Flotte das Arsenal, fährt auf der Lagune bis nach Burano und zurück durch Murano 

zu Venedigs Nordeinfahrt in Cannaregio. Die letzte Etappe durch den Canal Grande zum 

Markusplatz ist der Triumphzug, auf den alle hinarbeiten. 

  

Wegen des Jubiläums waren die Startnummern in diesem Frühling noch schneller 

vergriffen als sonst. Auch die beiden Ruderboote mit zehn Frauen und Männer aus den 

Ruderclubs Steckborn und Diessenhofen mussten ohne Startnummer anreisen, weil die 

Unterkunft und Bootsplätze schon längst gebucht waren. Aus Erfahrung und Rücksicht auf 

die Organisatoren beschlossen die Teilnehmenden, trotzdem auf der offenen Lagune im 

Hauptfeld mitzufahren, dann aber vor den Engpässen und Stadtkanälen in die traumhaft 

stille und einsame Lagune auszuscheren, um das Chaos nicht zu vergrössern. Dank einiger 

Umwege bescherte auch diese Alternativroute zuletzt 30 Kilometer Strecke und 

abenteuerliche Manöver. 

 

Am Abend erfuhren die beiden Clubs aus dem Thurgau, dass die Wartezeit an der 

berüchtigten Einfahrt in den schmalen Rio di Cannaregio zwischen 30 und 90 Minuten 

betragen habe und zu massivem Rückstau auf der offenen Lagune geführt hätten. 

Strömung und Wind machen das Manövrieren in solchen Situationen sehr anspruchsvoll, 

die Boote könnten Schaden nehmen und sich verhaken. Dann heisst es Ruder einziehen 

und Paddel hochhalten, um Zentimeter für Zentimeter vorzurücken. 

 

Der Canal Grande ist wieder etwas breiter, doch auch unter der Rialtobrücke reichte der 

Platz nur für zwei Ruderboote auf ein Mal, so dass es dort nochmals zu 15 Minuten 

Wartezeit kam. Immerhin feiern längs der Kanäle und von den Brücken herab Tausende 

von Zuschauern die Teams. Diese nutzten die Wartezeiten gut, es war von 

«Karnevalsstimmung und einem internationalen Volksfest auf dem Wasser» die Rede. Da 

die Boote aus aller Welt Bord an Bord lagen, wurde mit wildfremden Menschen geplaudert, 

gelacht und gesungen. Das ist jeweils auch der Moment, in welchem Vereins-T-Shirts und 



Kappen getauscht werden. Dieses Bootschaos zwischen den venezianischen Palästen wird 

tausendfach geknipst. 

  

Nun, diese Euphorie konnten die beiden Bootsteams von Rhein und Untersee zwar nicht 

miterleben, doch liessen sie keine Gelegenheit zum gemeinsamen Geniessen aus: 

während den Reisen, beim Bootherrichten, beim Rudern und erst recht unterwegs in der 

faszinierendsten Stadt der Welt. 

 

 

Die Vogalonga vor der einmaligen und eindrücklichen Kulisse von Venedig 

 

 

 

 

  

  

Jubiläum Jugendtreff Diessenhofen 

 

Ein Vierteljahrhundert Jugendtreff D-TOWN – das möchten wir gemeinsam mit euch feiern! 

Seit 25 Jahren ist der Treff ein Ort der Begegnung, des Austauschs, der Gemeinschaft und 

unzähliger schöner Erinnerungen für Kinder, Jugendliche und Familien aus unserer 

Gemeinde. 

 



Am Samstag, 29. August 2026, laden wir die gesamte Bevölkerung herzlich ein, 

dieses besondere Jubiläum mit uns zu feiern! 

 

Ab 12.00 Uhr starten wir gemütlich mit Würsten vom Grill, Pommes und Getränken. 

 

Gegen 13.00 Uhr folgen die offiziellen Jubiläumsansprachen mit Stadtpräsident Markus 

Birk, Stadtrat Markus Bollinger und Treffleiterin Sylvia Kraus. 

 

Im Anschluss sorgen die Rocketgirls für Stimmung, bevor um ca. 15.00 Uhr eine 

Zaubershow Gross und Klein begeistern wird. Dazu gibt es Kaffee und Kuchen. 

 

Auch für unsere jüngsten Gäste ist gesorgt: Kinderschminken und eine kleine Tombola 

sorgen den ganzen Nachmittag für zusätzlichen Spass. 

 

Ein weiterer Höhepunkt folgt um 16.30 Uhr, wenn die Stadtmusik dem Jugendtreff ein 

musikalisches Jubiläumsständchen bringt. 

 

Der offizielle Festbetrieb endet um 19.00 Uhr – doch gefeiert wird noch weiter: Wer Lust 

hat, ist herzlich eingeladen, den Abend gemeinsam mit DJ Aroxx ausklingen zu lassen. 

 

Ob ehemalige Treffbesucherinnen und Treffbesucher, Familien, Jugendliche, Nachbarn 

oder einfach Neugierige – dieses Fest ist für die ganze Gemeinde! 

 

Kommt vorbei, feiert mit uns und stosst mit uns auf 25 Jahre Jugendtreff D-TOWN an. Wir 

freuen uns auf euch! 

  

 



 

  



 

Molières "Tartuffe" als Freilichtkomödie 

Am 24. Juni 2026 um 20.30 Uhr findet vor dem Rathaus Diessenhofen eine 

Freiluftaufführung statt. 

  

Auf ihrer zweiten Sommertournee mit mobiler Bühne macht die Compagnia Za-Zà auch 

Halt in Diessenhofen und zwar auf dem Rathausplatz. Mit Bewegung, Live-Musik, Tanz, 

clowneskem Slapstick und Sprachenvielfalt präsentiert Za-Zà einen Klassiker der 

Theaterliteratur: Molières Tartuffe oder Der Heuchler ist eine leichtfüssige, doch abgründige 

Komödie voller Situationskomik und inhaltlicher Sprengkraft, die heute aktueller denn je ist. 

Sie zeigt die «Tartüffisierung» einer kleinen Hausgemeinschaft, welche für die Welt steht. 

Diese stellt sich mit Witz und Leidenschaft der drohenden Machtergreifung durch den 

Heuchler und Betrüger Tartuffe entgegen, der die menschliche Verführbarkeit mit 

Könnerschaft für sich zu nutzen weiss. 

 

Es spielen 5 Schauspieler:innen und eine Musikerin aus der Schweiz, Italien und Chile. Wie 

damals Molière mit seiner Truppe zieht auch Za-Zà mit Wanderbühne durch das Land, 

vereint unter dem Sternenhimmel italienische und französische Theatertradition und sorgt 

so für ein Theatererlebnis besonderer Art... 

  

www.compagnia-zaza.com 

  

24. Juni 2026, 20.30, Rathausplatz Diessenhofen 

Eintritt frei/Kollekte, Unnummerierte Plätze 

Die Vorstellungen finden bei jedem Wetter statt. Im Fall von Regen werden die 

Zuschauerbänke mit Zelten überdacht. 

 

 

http://www.compagnia-zaza.com/


 

 benephone - der gute Draht für 
Seniorinnen und Senioren 

  

benephone ist eine Telefonkette für ältere und alleinlebende Menschen. Regelmässige 

Anrufe ermöglichen den Teilnehmenden den Kontakt untereinander und vermitteln ein 

sicheres Gefühl im Alltag. Technische Hilfsmittel zur Auslösung von Notrufen sind zwar 

vorhanden, benephone möchte jedoch früher zur Verfügung stehen. 

Eine Telefonkette besteht aus vier bis sechs Personen, die sich selber organisieren. Der 

Rhythmus und die Tageszeit der Anrufe werden in den Gruppen festgelegt. Jede Gruppe 

bestimmt eine Kontaktperson, welche die Telefonkette startet. Die Kette endet mit dem 

letzten Anruf. 

Alle Teilnehmenden geben die Telefonnummer einer Vertrauensperson als Notfallkontakt 

an. Nimmt jemand den Anruf zur abgemachten Zeit nicht entgegen und hat sich vorher 

nicht abgemeldet, werden die gewünschten und nötigen Schritte eingeleitet. 

Die Teilnahme an der Telefonkette von benevol ist kostenlos. 

 

 



 

 Weitere Informationen aus dem 
Stadtrat              

Der Stadtrat hat... 

...der Zunft zum Grimmen Löwen im Museum kunst + wissen zwei Räume für 

Repräsentationszwecken überlassen. 

...die Bewilligung für ein Live-Konzert am 9. Juli 2026 vor dem Rest. Linde in der 

Hauptstrasse Diessenhofen erteilt. 

...dem Verkauf einer kleinen Teilfläche der Strassenparzelle 1466 (Stichstrasse zur 

Schlattingerstrasse) zugestimmt. 

 

 

 

 

 

 

Erteilte Baubewilligungen    

Folgende Baubewilligungen wurden erteilt: 

 

Leo und Monika Brütsch 

Neubau Carport 

Steinerstrasse 60a, Diessenhofen (Parz. 1254) 

 

Thurmed Immobilien AG 

Umbau Physiotherapie und Brandschutzertüchtigung 

Klinik St. Katharinental, Diessenhofen (Parz. 1) 

 

Rudolf Hanhart  

Neubau überdachter Waschplatz 

Mattenstrasse (Schwanzwis), Diessenhofen (Parz. 1241 - bisher resp. 1826 -neu) 

 

Marco Dubach 

Terrassendach / Unterstand 

Schulstrasse 42, Diessenhofen (Parz. 616) 

 

 

 

 

  

 

  



Veranstaltungen              

 

Blutspenden 

Mittwoch, 24. Juni 2026 , 17:00 - 20:00 Uhr 

Rhyhalle, Basadingerstrasse 10, Diessenhofen 

 

Öffentliche Stadtführung  

Kosten: CHF 10.00 (Kinder und Jugendliche gratis) 

Samstag, 27. Juni 2026, von 14:00 - 15:30 Uhr 

Treffpunkt: Rathaus, Hintergasse 49, Diessenhofen 

 

Waldumgang der Bürgergemeinde Diessenhofen 

Kosten: CHF 5.00 (Erwachsene), CHF 2.00 (Kinder) 

Ticketverkauf: Rathaus am Samstag, 27. Juni 2026, 10:00 - 11:00 Uhr 

Leichte Wanderung 

Sonntag, 28. Juni 2026, 09:00 - 14:00 Uhr  

Start ab Viehwiese, Diessenhofen 

 

Kafistübli Seniorenzentrum Vogelsang 

Montag, 29. Juni 2026, 14:30 - 16:30 Uhr 

Caféteria Seniorenzentrum, Grabenstrasse 10, Diessenhofen 

 

Strick- und Häkellounge 

Montag, 29. Juni 2026,  ab19:15 Uhr  

Leuehof, Diessenhofen 

 

Ein ganz normaler Tag vor 100 Jahren 

Spielspass im Schaudepot St. Katharinental 

Samstag, 4. Juli 2026,14:00 - 15:30 Uhr 

Kosten: CHF 5.00 / Anmeldung erforderlich 

Schaudepot St. Katharinental 

 

Workshop "Steine anmalen" für Gross und Klein 

Direkt am Rhein werden Flusssteine angemalt 

Samstag, 4. Juli und 22. August 2026, 14:15 - 16:15 Uhr 

Museum kunst + wissen, Diessenhofen 

 

Öffentliche Stadtführung (Schwaderloch-Führung) 

Kosten: CHF 10.00 (Kinder und Jugendliche gratis) 

Samstag, 11. Juli 2026, von 14:15 - 15:30 Uhr 

Treffpunkt: Museum kunst + wissen, Diessenhofen 

 



Sommerfondue im Grüntal 

Reservierung erwünscht 

Sonntag, 12. Juli 2026, 14:00 - 18:00 Uhr 

Grüntal, Willisdorf 

 

Rheinfest 2026 

Grösste Open Air Party der Region 

Samstag, 18. Juli 2026, 10:00 bis Sonntag, 19. Juli 2026, 20:00 Uhr  

Areal der Pontoniere, Im Gries, Diessenhofen 

 

Bundesfeier 

Samstag, 1. August 2026, ab 16:30 Uhr  

Rheinquai, Diessenhofen 

 

Altstadtfest 

Freitag, 7. August bis Samstag, 8. August 2026 

Altstadt Diessenhofen 

 

Frau schafft. Alltag zwischen Küche und Konventionen 

Öffentliche Führung im Schaudepot St. Katharinental 

Sonntag, 9. August 2026,14:00 - 15:00 Uhr 

Schaudepot St. Katharinental 

 

Leuehof-Fest 2026 

Samstag, 15. August 2026,14:00 - 15:30 Uhr 

Leuehof, Diessenhofen 

 

Artist Talk mit Marianne Chiu 

Sonntag, 16. August 2026, 15:00 - 16:00 Uhr 

Museum kunst + wissen, Diessenhofen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Wir wünschen Ihnen allen erholsame, sonnige und unvergessliche Sommerferien. 

 

Herzliche Grüsse aus dem Rathaus 
  

 


